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Protokoll TT-Bezirkstag in Engen-Welschingen 

10. Juli 2015 – 19.30 Uhr bis 21:15 Uhr 

 

1. Begrüßung 
Der Bezirksvorsitzende (BV) Gerold Ehinger begrüßte die anwesenden Vereine, 
Bezirks-Funktionäre und insbesondere auch den TUS Stetten, der erfreulicherweise 
weiterbesteht. 

2. Bestimmung eines Protokollführers (SV Allensbach) 
Dieses Jahr obliegt die Protokollführung dem SV Allensbach (vertreten durch den 
Sportwart, Bodo Finkernagel). Die Versammlung stimmt dem zu. 

3. Totenehrung 
Gerold Ehinger gedachte der in der letzten Saison verstorbenen 2 Mitglieder (Alfons 
Benz, Peter Schoder). Außerdem bat er erneut die Vereine, entsprechende 
Todesfälle an ihn zu melden. 

4. Genehmigung Protokoll Bezirkstag 2014 
Das Protokoll des Bezirkstages 2014 (durch Robert Reschke, TSV Aach-Linz) 
wurde ohne weitere Kommentare und Einwände einstimmig genehmigt. 

5. Grußworte Gäste 
Jürgen Grecht verlas das Grußwort des Bürgermeisters von Engen, Herrn Moser, 
der terminlich verhindert war. 

6. Kurzberichte BV und Vorstandsmitglieder – Diskussion, wie geht’s im Bezirk 
weiter ? 
 
BV / Gerold Ehinger 

Der BV weist auf die zahlreiche letztjährige Erfolge unseres doch recht kleinen 
Bezirks im Mannschafts- und Einzelsport hin, wo wieder herausragende Ergebnisse 
erzielt wurden. Stellvertretend dafür sei die Deutsche Meisterschaft des TTC Singen 
bei den Schüler-Mannschaften genannt. 

Auch die Zusammenarbeit im Vorstand, Beirat (trotz Unterbesetzung) und mit den 
Vereine war wieder bestens. Ein besonderer Dank geht hierbei an Franz Iberl. 

Am kürzlich stattgefunden Verbandstag des STTV fehlten von unserem Bezirk 
lediglich 7 Vereine. Gerold übermittelt die Grüße des Verbands-Präsidiums. 

Auch für die gerade abgelaufene Saison 2014/15 wurde wieder ein umfangreiches 
Bezirks-Jahresheft erstellt, das bereits in elektronischer Form an die Vereine verteilt 
wurde. 

Gerold appelliert an die Vereine, sich insbesondere weiterhin um die 
Nachwuchsförderung zu bemühen (z.B. durch Mini-Meisterschaften), da im 
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Jugendbereich erneut ein Rückgang zu verzeichnen ist. Es wird hier zudem eine 
bessere Unterstützung seitens des Verbandes angestrebt und gefordert (u.a. im 
Bereich Kadertraining / Lehrgänge, evtl. einen Kaderstützpunkt im Bezirk, höhere 
finanzielle Zuschüsse). 

Sportwart / Thomas Meergans 

Thomas weist auf den leider nur geringen weiblichen Anteil im TT-Bezirks (als 
Spieler sowie auch Funktionäre) hin. Die nur wenigen weiblichen Mannschaften 
haben aber durchaus beachtliche Erfolge erzielt. 

Der TTC Singen wurde Meister der Herren-Badenliga und die Herren-Landesliga 
wurde im Wesentlichen von den Vereinen aus unserem Bezirk dominiert. 

Bei Bezirks-Einzelwettwerben ist ein deutlicher Teilnehmerrückgang (40 – 50%) zu 
verzeichnen, so dass eine zukünftige Durchführung einiger Veranstaltung fraglich 
erscheint. Die Spielklassen im Bezirk sind hingegen gut besetzt gewesen. 

Es wird angestrebt, dass zukünftig 4-er Mannschaften nicht nur in der untersten 
Spielklasse zulässig sind, sondern die Bezirke dies selbst regeln können, und zwar 
generell für alle Klassen unterhalb der Bezirksliga (Antrag an Verband geplant). 

Weiteres ist im Jahresheft nachzulesen 

Kassenwart / Walter Konzelmann 

Der Kassenbericht verzeichnet dieses Jahr ein Mehr an Ausgaben gegenüber den 
Einnahmen von ca. EUR 2.000,-. Dies ist u.a. bedingt durch einen (eigentlich 
erfreulichen) Rückgang von Strafen und weniger Einnahmen durch Startgelder u.ä.. 
Ein genereller Kostenrückgang ist jedoch auch zu vermelden. Der Kassenstand zum 
Jahresende betrug rund EUR 6.750,-. 

Jugendwart / Peter Binninger 

Da Peter verhindert ist, berichtet Franz Iberl stellvertretend vom Jugendbezirkstag 
am 3.7.2015. Im Übrigen wird auf die ausführlichen Darstellungen und Infos im 
Jahresheft verwiesen. 

Der Bezirk betreibt derzeit 4 Kadertrainingsgruppen (üblich ist 1 pro Bezirk). An 
überbezirklichen Veranstaltungen (Ba-Wü) hat die stattliche Zahl von insges. 18 
Jugendlichen teilgenommen. Die ‚Spitze‘ ist somit gut, aber es sollte auch 
insbesondere mehr die ‚Breite‘ im Nachwuchsbereich entwickelt werden (erneuter 
Appell an die Vereine, sich hier zu engagieren). Es gab sehr viel Applaus für die 
Arbeit und das große Engagement von Peter Binninger. 

Es sind Modus-Änderungen bei den Jugend-Bezirksmeisterschaften geplant, zudem 
soll es mehr Pokale und zusätzliche Preise geben. 



- 3 - 

 

Rudi Stumper bietet ein einmaliges kostenloses Jugendtraining in den Vereinen an, 
sofern ein Verein mit mindestens 10 Personen zu Heimspielen der Herren des TTC 
Singen in der Oberliga kommt. 

Schiedsrichter-Obmann / Georg Schons 

Es wird auf regelmäßig die stattfindenden Ausbildungslehrgänge für Schiedsrichter 
hingewiesen. Nachwuchs wird auch hier ständig benötigt, obgleich sich die Situation 
hier in den letzten Jahren etwas entspannt hat. Der Dank geht an alle Schiedsrichter 
und die Vereine für Ihren Einsatz und die gute Zusammenarbeit.  

Seniorensport 

Stellvertretend informiert Franz Iberl hierzu kurz, dass eine Seniorenrangliste 
mangels Interesse 2015/16 nicht geplant ist. Auch der angesetzte Wettbewerb für 
„Jungsenioren (ab 30)“ musste letztes Jahr deshalb ausfallen.  

Diskussion, wie geht’s weiter im Bezirk ? 

Die Nachfolge im Bezirksvorstand nächstes Jahr wird sich schwierig gestalten. Der 
BV appelliert nochmals inständig an alle Vereine, sich konkrete Gedanken um die 
Weiterführung des Bezirks zu machen, da sich nächstes Jahr einige Personen nicht 
mehr zur Wahl stellen werden (u.a. der BV selbst und die Lehrwartin Sylvia 
Finkernagel), zudem sind einige Positionen (z.B. Stellv. BV) derzeit sowieso immer 
noch unbesetzt.  

Die Vereine sollen dies bitte (nochmals) eindrücklich bei ihren Mitgliedern zur 
Sprache bringen und entsprechend werben und nachfragen. Sollte es mögliche 
Interessenten geben, bittet der BV inständig um Rückmeldung, er wird dann gerne 
mit diesen Personen selbst weiter Kontakt aufnehmen. 

Bei der folgenden kurzen Diskussion und Wortmeldungen wird klar, dass 
insbesondere die Besetzung der Positionen BV und stellv. BV kritisch sein wird. 
Derzeit gibt es hierzu – wie erwartet - noch keine konkreten Aussichten oder 
Vorschläge bzw. Anregungen aus der Versammlung. 

7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Ressortleiters Finanzen 
Die beiden Kassenprüfer Sabino Morra und Werner Konstanzer haben am 
16.06.2015 die Kasse geprüft und für in Ordnung befunden. Sabino Morra sprach 
sich für die Entlastung des Kassenwartes Walter Konzelmann aus. Diese erfolgte 
dann einstimmig. 

8. Kurzberichte der Spielleiter (Fragen/Anregungen) 
Zu den Berichten der Spielleiter (gemäß vorliegendem Jahresheft) gab es keine 
Fragen und Anmerkungen aus der Versammlung. 

9. Ehrungen 
Der Sportwart nahm die Ehrungen der verschiedenen Meister (siehe Jahresheft) vor 
und übergab die entsprechenden Urkunden. 
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Geplante Ehrungen von Einzelpersonen erfolgen zu einem späteren Zeitpunkt, da 
die entsprechenden Urkunden noch nicht vorliegen. 

10. Anträge (schriftlich bis 03.07.15 an den BV)  

Es lagen keine Anträge vor. 

Seitens des Vorstandes ist jedoch geplant, beim Verband zu beantragen, zukünftig 
4-er Mannschaften nicht nur in der untersten Spielklasse zuzulassen (siehe weiter 
oben). Dies findet die einhellige Zustimmung der Versammlung. 

11. Klasseneinteilung für die Saison 2015/16  

Ingo Schwarz nahm wie üblich die Klasseneinteilung für den Bezirk vor, die auch 
bereits an die Vereine übermittelt wurde. Dazu gab es seitens der Vereine 
erfreulicherweise keine Einwände oder Änderungswünsche. 

Die Bezirksliga startet nächste Saison, auch bedingt durch viele Rückzüge, mit 11 
Mannschaften, bei 3 Absteigern. 

Zur weiteren Info teilt der Sportwart mit, dass bei einem Rückzug einer Mannschaft 
generell kein Recht auf einen Startplatz in der nächstunteren Klasse besteht. Die 
Entscheidung dafür obliegt einzig den entsprechenden Bezirks-/Verbands-Organen. 

Aus der Versammlung kommt die Anregung, bei den Senioren - je nach Interesse 
und bei genügend Mannschaften - zukünftig vielleicht mit 3 Leistungsklassen zu 
starten. 

12. Vergabe von Veranstaltungen  

Der BV erläutert den (bereits verteilten) Bezirks-Terminplan für die nächste Saison. 
Bei generellem Interesse an der Durchführungen von Veranstaltungen können sich 
die Vereine jederzeit gerne bei ihm melden. 

 

13. Umlauf der Anwesenheitsliste 

Die Anwesenheitsliste wurde zur Unterschrift durchgereicht. 

14. Sonstiges 

- Da der Landkreis Konstanz zukünftig (verstärkt) Asylsuchende unterbringen 
muss, ist es möglich, dass dazu auch die Kreissporthallen (und andere 
Sporthallen?) benötigt werden. Dies wäre mit einer erheblichen Beeinträchtigung 
des Spielbetriebes, nicht nur im TT-Sport, verbunden. Dies beträfe derzeit 
insbesondere den TTC Singen. Falls dadurch, auch kurzfristig, Spielverlegungen 
erforderlich werden, bittet der BV schon jetzt die anderen Vereine um 
entsprechendes Entgegenkommen. Zudem dürften dafür dann definitiv keine 
Gebühren/Strafen anfallen (der BV würde sich hierfür ggf. ausdrücklich 
einsetzen). Die konkreten Entwicklungen bleiben hier jedoch noch abzuwarten. 



- 5 - 

 

- Ein besonderer Dank geht an alle Spielleiter für Ihren Einsatz und Mühe, 
insbesondere auch an Ingo Schwarz und Horst Kleiner, die dies nun schon über 
viele Jahre stets zuverlässig und erfolgreich ausführen.   

- Aus der Versammlung wird angefragt, ob nicht ein generelles Doppelspielrecht 
für Jugendliche (in der Jugend sowie bei den Aktiven) – wie teilweise in anderen 
Verbänden möglich – beantragt werden kann. 

- Bei der Termineingabe in Click-TT sollte für die beiden ersten beiden (Pflicht)-
Spieltage ggf. 00:00 Uhr eingetragen werden (sofern der Verein da keine Halle 
zur Verfügung hat), damit das Programm „geschlossen“ werden kann. Den 
Spielleitern ist das Problem hinlänglich bekannt und dies wird auch bei der 
Erstellung der Spielpläne berücksichtigt. 

- Aus der Versammlung kommt die Anregung, zukünftig evtl. bei den Senioren 
eine Konkurrenz mit 3-er oder 2-er Teams in Betracht zu ziehen. 

- Die bisherigen TTR-Regelungen zu Mannschaftsumstellungen (35 bzw. 50 
Punkte) werden wohl auch zukünftig Bestand haben. 

- Das Material der TT-Bälle kann auch nächste Saison von den Vereinen noch frei 
gewählt werden (Zelluloid oder Plastik). 

 

Der BV beendet die Sitzung um 21:15 Uhr. 

 

 

Allensbach, 11. Juli 2015 

 

Bodo Finkernagel, Protokollführer 


